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rungspolitischen Themen zu bringen. Die Pfeile im Text
verweisen jeweils auf andere Stichwörter der «Wäh-
rungspolitik von A bis Z».

(Preis Fr. 3.50 pro Stück. Schriftlich zu bestellen bei der
Wirtschaftsförderung, Postfach 502, 8034 Zürich)

SV7 Schweizerische Vereinigung
¥on Textülfachieuten

Weiterbiidungskurse 1985/86

In mernoriam

Mitten aus dem Leben verstarb plötzlich und unerwartet
am 19. Oktober 1985

Prof, Siegwart Frommen

Seit 1964 lehrte er zunächst an der Ingenieurschule für
Textilwesen in Krefeld und später dann im Fachbereich
Textil- und Bekleidungstechnik der Fachhochschule Nie-
derrhein in Mönchengladbach.
Er vertrat das Fach «Textiltechnologie, insbesondere Ge-
webetechnologie».
Er galt als bedeutender Fachmann auf dem Gebiet der
Florgewebe. Durch massgebliche Entwicklungen und ei-
gene Patente ist er auf diesem Gebiet hervorgetreten.
Nach Gründung der Fachhochschule war Herr Frommert
massgeblich am Aufbau des Studienschwerpunktes Fa-
den- und Flächenerzeugung im Fachbereich Textil- und
Bekleidungstechnik beteiligt, der heute einen internatio-
nalen Ruf geniesst. Als Leiter dieses Studienschwer-
punktes hat er sich besonders intensiv in den Hoch-
schulgremien für die qualitative Weiterentwicklung der
Studienpläne engagiert.

Durch zahlreiche fachwissenschaftliche Veröffentli-
chungen ist er in der Fachwelt hervorgetreten. Interna-
tional war er dem Textile Institute eng verbunden und ar-
beitete in dieser weltweiten Organisation mit. Noch vor
einem Jahr erfuhr er eine besondere Ehrung für sein En-
gagement durch die Verleihung des Titels «Fellow Texti-
le Institute».

Hohes fachwissenschaftliches Können, ausgezeichnete
didaktische Fähigkeiten, Menschlichkeit und Beschei-
denheit zeichneten den Verstorbenen aus.

Seine Kollegen, viele Freunde der Textilindustrie und
ganze Studentengenerationen sind ihm für sein Wirken
dankbar.

Fachhochschule Niederrhein
Fachbereich Textil- und Bekleidungstechnik

5. Wunder der Wolle
Wolle, edle Naturfaser, vom Rohstoff zum Fertigprodukt

Kursorganisation:
SVT Piero Buchli, 9545 Wängi

Kursleitung:
Piero Buchli, 9545 Wängi

Kursort:
Hotel Zofingen, 4800 Zofingen

Kursdatum:
Mittwoch, 22. Januar 1986, 09.30- ca. 16.30 Uhr

Programm:
- Wolle als Rohstoff (Film)
- die sieben Wunder der Wolle
- Wolle am Markt
- Wollsiegel und Combi-Wollsiegel als Markenzeichen

Präsentation:
IWS (International Wool Secretariat);
Textil und Mode Center, 8065 Zürich
Mittagessen (im Kursgeld inbegriffen)
anschliessend Betriebsbesichtigungen, wahlweise bei

Bleiche AG, 4800 Zofingen
Ritex Bekleidungs AG, 4800 Zofingen

Kursgeld:
Mitglieder SVT/SVF/IFWS Fr. 120.-
Nichtmitglieder Fr. 130.-
inklusive Kaffee und Mittagessen

Zielpublikum:
Kollektionsgestalter, Disponenten, Ein- und Verkäufer,
Textiikaufleute und -praktiker, Verkaufspersonal
Konfektion und Detail, technische Sachbearbeiter,
Textil-Fachlehrer(innen)

Anmeldeschluss:
10.Januar 1986

l/l/offscb ecb//" füüfer /" d'ßranche gseh
bsuecbscb en Kurs vo de SVT/

6, Farbmessung für die Qualitätskontrolle

Kursorganisation:
Hans Rudolf Gattiker

Kursleitung:
Hans-Peter Locher, Dipl. El. Ing. ETH, TRIATEX
Hansruedi Steiger, Textilchem. HTL

Kursort:
Schweizerische Textilfachschule Zürich
8037 Zürich, Wasserwerkstrasse 119

Kurstag:
Freitag, 21. Februar 1986
09.00 Kaffee
09.15 Begrüssung
09.30-1 6.00 Kurs
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Programm:
- Farben in Zahlen

Visuelle Abmusterungsprobiematik
- Farbmetrische Qualitätskontrollmethoden
- Farbmesseinrichtungen
- Praktische Anwendung
- Repetition, Fragen, Diskussion

Kursgeld:
Mitglieder SVT/SVF/IFWS Fr, 120.-
Nichtmitglieder Fr, 140.-
inkl. Kaffee und Mittagessen (trockenes Gedeck)

Zielpublikum:
- Kreativ arbeitendes Personal aus Produktion und

Handel
- Mitarbeiter der Qualitätskontrolle
- Einkäufer und Verkäufer von Textilien

Anmeldeschluss:
Montag, 10, Februar 1986

Boat-Party des SVT

Flotte Musik, eine ausgezeichnete Stimmung, gekonnte
Darbietungen und viel zu wenig Zeit. Dies einige Stich-
worte zum diesjährigen Anlass des SVT vom 14.9.
1985.

Nostalgisch gekleidete Damen empfangen die Gäste auf dem Schiff

welche mit äusserst originellen und frischen Modellen
überraschte. Das Publikum bedankte sich mit herzli-
ehern Applaus für die flotte Präsentation und die grosse
Arbeit der Schüler.

Dann mischten sich plötzlich Magier unter die anwesen-
den Gäste und verblüfften mit hervorragenden Zauberei-
en und Kunststücken. Für Junge und Junggebliebene
spielten die Jazzburgers swingende Rhythmen und alles

schwang das oder die Tanzbeine.

Auf dem Zürcher Obersee wurde nochmals die Mode-
fachschule aktiv. Zum zweiten Mal freuten sich alle an

weiteren, flotten Modellen, präsentiert durch die Schü-
1er selbst.

Ein strahlender SVT-Präsident Walter Borner, zusammen mit seiner rei-
zenden Gattin.

Das leibliche Wohl kam auch nicht zu kurz. Ein ausge-
zeichnetes Buffet - sowohl für die Augen, wie für den
Gaumen - erfreute die Gäste. So gestärkt tanzten alle
munter weiter. Bewundert wurde eine weitere Zauber-
show im nun geschlossenen Oberdeck.

Ein attraktiver Wettbewerb mit Preisen wie Seidensti-
che, Koffer, Rigi-Billette, usw. lockerte die schon ge-
mütliche Atmosphäre weiter auf. Bei viel Tanz und Mu-
sik sah niemand so recht auf die Uhr. Viel zu früh für die
Teilnehmer legte das Schiff wieder in Zürich an. Eine toi-
le Veranstaltung nahm so ihr Ende.

Der Dank gilt allen Beteiligten, es war wirklich eine ge-
lungene Veranstaltung.Dem OK ist zu wünschen, dass
nächstes Mal doch mehr als rund 100 Gäste teilnehmen.
Wo waren wohl die anderen 2000 Mitglieder des SVT?

JR

Die Fanfare von der Schiffbrücke geleitete die Gäste
zum Schiff. Hier wurde männiglich von Damen und Her-
ren in traditionellen Kostümen empfangen. Fast pünkt-
lieh legte der Dampfer ab. OK-Präsident René Lanz be-
grüsste die Anwesenden und freute sich mit Ihnen auf
einen unterhaltsamen Anlass. Die Zürcher Jazzburgers
spielten auf und sofort hob sich die Stimmung.
Auf dem Oberdeck ein 1. Höhepunkt: Schüler der Mode-
fachschule Zürich führten eigene Modelle vor. Lehrer
Kurt Zihlmann führte gekonnt durch die Modeschau,
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